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Z. 32. »

K k ausschließende Privilegien.
^ Daö Mini i ' te iuo, des Innern hat del,, WiNibald
^ch tam, Jacquard - Maschinenfabl il'anlei! ill Wici,,
Gumve„dcrf N r . ^ 9 , anf die Erfindung einer oerbeŝ
selten Doppel-Jacquard-Maschine in Verbindung mil
e«ner Trittmaschine nnd dc^pelren Zylindern für genul-
!te,rv Dürfte!»toff 2 Vzeberei, eil, ausschließendes Psivile--
an,,,, nil- d i , Dane,' eines Jahres ertheilt.

Dle Privilegiuins ^ Beschreibung, de,en Gehein,-
yattulig angonicht wnide. befindet sich lm k. k. P l i ^
°"^>cn^ Archie in Aufbewahrung.

Das Ministerium des Innern hat d.m Julius
^evp , ^ „ g e n i ^ r in W ien , Aladc Nr . ?88, aus die
^' fmdlmg ,,,,ci- rerdesserien ^ chneideiilaschine für Papier,
federn. Deue, Mate,.alien, geliannc! Schneidemaschine nut
^ raUe log-amm-^ ten .ung, ein anoschließendeS Pri. i .-
l ^n lm n»' die Daner eincS Jahres ertheilt.
t u „ , , ^'""^^' l lmZbeschreibnng, deren Gehe'.nhal-
3 l . l , i ' / ^ ' ' ^ ^ ' " " ' ^ , ^fiudernch.m k.k, Privilegien-

" " e «n jedermanns Einsicht i» Anfbewal)rnng.

^ « . ^ ^ " ' ^ " ' " ' " b " I ' " ' " " hat dem Alfred

« s ^ 5 ' l / , " ^ " d u . , g ,.neö eigenthümliche.. P n l '

« ^ " ^ l „ ,N„ , „ „ , d.j I „ „e , „ h „ dln L,,»c,,

" » , ^ ^ 1 ^ " " " " ' ' "'sch'"!..,,,,, d,,.,, Wch.imh.,'

D.,s Miinsteiil!!,! des Innern hat de»l Thonl^s
^ >'g^k i» Wien , ?llt!e,che„feld Nr . l 6 9 , auf die
,^.'^' " ' ^ l'il,sr cige!>lhl!!»>ichei, Eiod.ckung der Gebäude
Sct, >! ^ " " l N o l i e n , welche l'e, ? i ^ e l . Schiefe, .-oder
auZsl!, ^ " " ^ " ""gerächt w.'rdcü ko„„en, ein
er the i l t ' ^ ' " " ^ P ' ' " ' ^ ' " ' " fi 'r die Dauer emes Jahres

t u » a ? " ' ^'' '"leg'mnöl'eschreibung, dcren Geheinch.l.-
' " c h , > e " f ' ^ ' " " " e . d^.,det sich im k. k. Pr.oilegie.,

^^e , i , Allsbewahrun^.

Theye?'^ ^ s " ' " " ' ' " ' " des Inuern hat dem Franz
eige.,th.'.miichen ^ ' ' / ' . ^ ' " ' " " ' ^"' ^ ' f ' " ' " " l ' " " "
ausqê ochene W^., I ' " ' " ' ^ " ' " "llsgcschmtlcne nnd
i" 0ol^ so e i n ^ ' ^ ' " " " " ' 3'°"n m.d G.ösie
" " sch!"' , 7 ' . ' ^ ' " ! ' ' " Ganze ei., Stück n

D a n e 7 e i . , ^ I " h ^ ^ " ' " P " ° " e ^ ' n tin die

..'^^>^Nt;r^^7^^mh.^
"'chioe in Aufbewah.m,g. Pl.v.lea.e.,.

P h i l i p ? ! ' " ^ " ' " " ^ I".,c>.. hat dem I.kob
au 5. ? ^ ^ ' ̂ " ^ " " ' " c h e r ... Wie», Wieden N , 923
V e r b i , . ^ ^ " b " " s s , w.ss..d,chce Hüte ohue s.chtt'arr
V ' r Mdm,,snaht aus Schaf , B.mm.voll - ode. S ide».-

A'chir. i» A.fbcwahrm'ss. ^ ^ ^ P"o.Ieg,c^

Das Mimstelium des I nn7 r „ h ^ dem Wen e,
Klu iq , ^Ia..ermacher z„ Weinzierl bei Krcmi " ' !
eme Ve.desseru»a in der Nol,,w.tt ic„ der Pia„of° , te
e>" a..?,chi,,,n'„deö Privileg!.»,, für die Dauer ci„e'
fahles eichest.

. D.e P. im ^ilimsbeschreibuna, deren Geheimhaltung
nlcht angesucht murd^ besin ct sich im k. k. Privilegi.,,-

^ ' " zu Jedermanns Einiichc m )lufbewah,lmst'.

cx , / ^ ^ Minlsteiillm des ) „nern hat dem Andreas
und I , ' " " ' ' ^ ^ " " ' t ' ' , Gll.n^besiyer zu Vaui,i!ard,
(?' ^ " ^ ^ " " " " ' b e , Handelsmann ^u Par i s , über
^>"!chreite,> ih.es Be^IImachci^en Georg Mark! in
" ' " ' . I.seph,^dt N . . Ü32. a. f eine 'Verbesse-unq
' d..' H.n>c,e!sabrikation. ein ausschli.-siendes Prioi-

l'g'mn fur d.e D..uer kin.-5 Jahre) ertheilt

D.e P n . i l ^ i u m s r Besch.,.ibnna. d „ « , Geheim-
^ t l , , ^ angesucht wurde, btfmdet sich , „ , k. k Pr i -
"leg'e» . ?lrchive in Aufbewahrung.

Das Ministerium te j Inner» hac den, Gecr^,
Mär t ! , Prlratbealmei! >n Wio, , Joseflladc N r . 232,
auf eine Velbestcclina in der Knochelileimf^brikatioi,
ein ausschließendes Plivi leqini l , für die Dauer eines
Jahres ertheilt.

Die PliVlleglUMsbeschreibuog, deren Geheimhal»
tung angesucht ivurde, besindct sich im k. k. Prioi lc-
gien-Archive in 'Aufbemahrmla..

Das Ministerium des Innern hat dem Dr . der
Med. Johann ^el ir Miguel in Paris, über Einschreiten
seines Bevollmächtigten ^G,ora. Maikl in W i . n , auf
eine Ve.besserun^ seines berelro piivüegii len eigenthüm-
liche» Bruchbandes ei„ ausschließendes Pri:'lies,,'um für
dic Dauer eineö Jahres ertheill.

Die Pril ' i le^lUlnZ. Vesch.eibulig. deren Gtdcmih^I.
lllng nicht angesucht wnide, besiodet sich >>» t . r, P r i
oilegie». Archive zu Jede. !l>annsE,nflcht in Aufbewahrung.

Das M.nisterillm des Innern hat d<m Anton
B ö h m . büigl, Schüeldeimeister >,> Wien (^aimgrubc
Nr . ! 4 ^ ) , auf dle E>si„dl!n^ e'genihün'Iich geforincer
Gilets ohne Knöpfe und Hafte!,, , ein auöschl'eßenre?
Pi iv l l /g i ln i l fü> die Dauer eine^ Jahres ertheilt.

D>e Privilegiui'.'.sbeschrcibung, dersl, Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, befindet sich im k, l. Privilegien'
Archive ju Iedernmnns Einsicht in Aufbewahrung.

Das Ministerilnn des I in icü , hat dem I o h „
Eason in Lenden, über Einschreiten feines Btvollm.ich-
ligten Vduard Schmidt, Zi?il - Iügenienr in Wien,
Scadt N r . 3 l> , anf eine Verbesserung der Apparate
und des Ve>fahren5 ^>m Garben der Häute ein ans.
schließendes Privilegium für die Dauer von drei Iahie»
eicheilt.

Die Privilegiums ^Beschreibung, deren Geheim-
hallü:,g angesucht wuide, befindet sich im k. k, Pr.»
vil»'g!el,'?llchi^e in ?lnfbemahrung.

Z7 l37 i ^ ( l ) " ^ s Nr̂  ' ̂  „
Ltonkurs Kuttdmachunss.

Zl« besetzon ist die provisorische Forstmei
stl'lsstcl'»,' l)<>i dem k. k, Forstamte Montana in
Istlicn, in der I X . Diätcnklassl', mir dem I a ^
resgchalte Ul)u s M si. ö. 23., cincm Holzdc-
putat von ĵ n ö. Klafttrn hartem Prügelholz,
dem Qlialtiergelde von «^ st , einem Ganq-
geloe von »<»l> fl., und einem Kanzleipauschale
von >ĝ  si., dann mit der Verpstichlung zur Lci-
stling einer Kaution im Gehaltsbetrage.

Gesuche sind insbesondere unter Nachwei-
sung der forsttechnischen Auäoiloung und der
Sprachkennlmise bls l5. M ä r z l. I . bei der
Finanz. Bezirks. Direktion in Capodistria einzu-
bringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz a m ^ 2 ^ Jänners8ttU.

Z. 44. « ( l ) ' ^ Nr. 88.

Konkurs - Kundmachung.
Zu besetzen ist die ZahlmcisteröstcÜe bei der

k. k. Landesyauptkaiic Laibach in der V l l l .
Diätenklasse, dem Gehalte jahrlicher l66U st,
und mit der Verbindlichkeit zum Erläge einer
Kaution im Gchaltsbctrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
des Altel6, Standes, Neligionöbekennttiisses,
des sittlichen und politischen Wohlverhaltens,
der bisherigen Dienstleistung, der durch prak^
tische und wirkliche Dienstleistung bei Staats-
kass.'n erlangten vollständigen Ausbildung im
Kasse- und Verrechnungsdienste, der kraimschen
Sprache, der Kautionsfahigkeit und unter An-
gabe, ob und in welchem Grade sie mit Finanz-
beamtcn im hierortigen Amtsbereiche verwandt
oder verschwägert sind, im Wege ihrer vorge-
setzten Behold b is 15. M ä r z l ^ lU beider
k. k. Steuer-Direktion in Laibach im vorge
schriebencn Wege einzubringen.

K k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am 22. I ä n ^ ^ 8 U < ^ ^

Z. 4 l . ^ ^ ) Nr. 88».
Zu besetzen ist eine Amtsassistentcnstelle

bei der k. k. Sammlungskasse in Capodistria,
in der X l l . Diatenllasse, und dem Gehalte
jahrlicher 3»5 st.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
dokumcntirtcn Gesuche unter Nachweisung des
Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des
sittlichen und politischen Wohlverhaltens, der
bisherigen Dienstleistung, der Prüfungen aus
der Staatsrechnungswissenschaft und der Kasse-
vorschriften, dann der Kenntniß der italienischen
Sprache, und unter 'Angabe, ob und in welchem
Grade sie mit den hierländigcn Finanzbcamten
verwandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis !<». März lk<W bei
der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion Cavodistria
einzubringen.

K. k. Finanz-Landes^ Direktion.
Graz am 2 ^ I ä l u n ' r ^ 8 U l ^

Z. 38. a (3s Nr. 2 l 3 l .
Zu besehen ist bei den Linienämtern der

Landeshauptstadt Graz eine Linien-Verzehrungs-
steuer. Amtsoffizialsstelle mit dem Iahresgehalte
von 5,25 st. oder eventuell eine LinienamtS-
kontrollors- oder Amtsoffizialöstelle mit 420 st.
öst. W. Gehalt, sämmtlich in der X l . Diäten-
klasse mit dem Genusse einer Naturalwohnung
oder in deren Ermanglung mit dem sistcmisir-
ten Q^artiergelde jährlicher 8 l st öst. W und
der Verbindlichkeit zum Erlag einer Dienst-
Kantion im Gehaltsbctrage.

Die Bewerber um eine dieser Dienststellen
haben ihre gehörig dokumentirten Gesuche unter
Nachwcisung des 'Alters, Standes, Religions-
bekenntüifscs, der bisherigen Dienstleistung, der
in Gefallen - Manipulation und Verrechnung
erworbenen Kenntnisse, der allenfalls mit gutem
Erfolge bestandenen Prüfung aus dem Ver-
zehrungssteuerfache, auf welche ein besonderes
Gewicht gelegt wird, endlich der Kautions-
fähigkeit unter genauer 'Angabe, ob und in
welchem Grade sie mit Beamten der Grazer
Verzehllingssteuer - Linienämter verwandt oder
verschwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde bis i«,ol. 29. Februar l8ttl l bei der
k. k. Finanz - Bezirksdirckcion in Graz ein-
zubringen,

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am 5. Jänner l86<>.

Z. 40. n (2) Nr7 393.

K u n d m a ch u ll st.
Für die Anuskleidung, mit welcher die Amtö-

und Aushilfbdiener dieser Steuerdirektion, der
k k. Steuer-Landeö-Kommission, der k. k. Lan-
dcshauptkassa und sämmtlicher k k. Steuer-
ämter für das Verwaltungs-Jahr ^860 zu
betheilcn sind, werden an ^ breitem mittel-
feinen mohrengraucn Tuche . . . 170'/ , Ellen
dann 4<i2 Stücke
oder 38 ' /^ Dutzend große, gelbe 'Adlerknöpfc
und N i l Ellen grüner Zwillich benöthigt.

Die Ablieferung des Tuches hat in 33
Abschnitten zu je 5 ^ Ellen, jene bezüglich
des Zwillichs ebenfalls in 33 Abschnitten zu je
7 Ellen, endlich jene in Betrrff der Knöpfe
in Abtheilungen von je l4 Stück oder l ' / ^
Dutzend zu geschehen.

Zur Sicherstellung der Lieferung dieses
Materiales wird bei der gefertigten Steuer-
direktion am l5 Februar I^iM Vormittags
ttt Uhr eine Offerten-Verhandlung vorgenom-
men werden.

Lieferungslustlge wollen bis zur erwähnten
Stunde ihre schriftlichen, mit einer 36 kr. Stem»
pelmarke versehenen Offerte, welchen auch die
Muster der angebotenen Lieferungs < Artikel
mit genauer Bezeichnung beizuheften sind, bei
der Steuerdirektion gehörig versiegelt und von

! außen als Offert für Tuch- u. Zwillichlieferung
bezeichnet, abgeben. Verspätet eingelangte Offerte
werden nicht berücksichtiget werden.

K. k. Steuer-Direktion, Laibach am 24.
Jänner lVUl).



5N

Z. !39. ( !) Nr. 2 4 i .
(5 d i k t.

Nachdem zu tcr in der Ektkutlonssache des Hcrrn
Vlatbias Erzar, Pfarres von Oblak, dcr Fllialtliche
beil. Oe<st. grgen Georg Ponikwar von Grodoblak.
polo. 103 fi. 88 lr. <:. «. c.. alls den ! 7 . Iäuncr
I860 angeordneten !. Nealfeilbietungstagsayung kein
Kalifinstiger erschienen ist. so wild am 17. Februar
I8t>0 zum l l l . Feilbittungslermme geschritten wcrdcn.

K. k. Bezirksamt l.'aaS als Gericht, am 17. I ä » .
„er i860

Z. 144. ( ! ) N l . 8244.
E d i k t .

Von, k. l . Bezirksamte NadmannSdorf, als Ge»
l icht, wird hiemit bekannt gemacht:

(5s sei über Ansuchen de6 Andreas Kusterle
vo» Bazha, gegen dell Urban Sinntauz'schcn Erden
B a r t l Emukauz von Brod, wegen schuldigen 2<! si
l 3 ^ r'c. ost. W . o. «. c , in die erekutive öffent.
lichr Versteigerung des Besitz' und Eigenlhumrcchtes
zu dc,n. von der Realität Ulb. Nr . ll3<< I I I Herr-
schet Veldrs noch nicht abgeschriebenen Acker i»l,Iinn
in Kerstt dors Parz. Nr. 9^, im gerichtlich erhobenen
Sa'ayung^werthe von l !5 f i . 50 tr. ö, W , gewil-
ligel und zur Vornahme derselben die Feilbielungü-
lags^tzungl!, auf den l l . Februar, ans dcn l0 , März
und auf den l l . Apri l i860, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr im Ölte der Realität mil del« Anhange
bestimmt worden, daß d i , feilzubietende Ne^Inäl
nur bei dcr letzten Feilbictung auch unter dcm
Schätzung5werlhe an dcn Meistbietenden hintan
gegrben lv<rde.

Das Schätzilngsprolokoll, der Grlindbuchserlrart
und die ^izitationsbedingnisse lönnen bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amlbstilnden eingeschen werden,

Ä. k. Bezirksamt :«.,d,nannsdorf, a!s Gericht,
am «4. November l859.

Z7^s487"(ss Nr?3M^
O d i k t.

Von dem k. l . Vczirl^amtc Nadmannsdorf. als
Gericht, wird den unbekannt wo befindlichen Primus
und Elisabeth Schemna'schen Erben und deren gleich
falis unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es haben die Eheleute Ma:tbäus und Mariana
Novak von bansen, durch^Herru Dr. Lovro Toman.
wider diesclbell die 5t!age auf Anerkennung des Eigen«
lbumes ans die zu Laufen HS. Z. 14. liegende, im
Gaundbuche der vormaligen Pfarbofsgüll lausen «ud
Urd. Nr. 20 vorkommende Realität. nnd Gestaltung
der grundbiichlichcn Umschreibung derselben 5iil> ^ l« ' ! , .
18. November 18^9. Z. 3307. Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsaßung
auf dcn 10. April 1860 Vormittags 9 Ubr ,nil dem
Anhange des § 29 a. G. O- bestimmt, nnd dcn Ge.
klagten wegen ihres unbekannten Aufenhaltcs Hcrr
Anton Freim,ttel von Radmannsdorf als ^ullUni- ucl
uclum auf ihre Gcfabr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende uerstän«
diget, daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zu er-
scheiuen, oder sich einen ander,' Sachwalter zn beste!«
len nnd anber namhaft zn machen baben, widrigrns
diese Rechtssache mit rem aufgestellten Kurator ver,
yandrlt werden wird.

ss. k. Vczirlsamtt Nadmannsroif, alS Gericht,
am 23. November 1869.

^ _ _ . . ^ _ „ ^ . _„______.̂__

E d i k t ,
Von dem k. l . BezirkSamte Reifniz, als <3e.

l icht, wird hiemit betannt gernachl:
Es sei über daS Ansuchen des Josef und der

Mar ia Bar t l lmä von Klmdorf, gegen Josef Nossan
von Niederdors, wegen aus dem Urlh<ile ddo. l ? .
Apri l l 8 ö 2 , I . , 6 7 2 , schuldigen 2 l 0 fi. (^. M .
o. » e , in die exekutive öffentliche jUersteigelllng
bcr, dem ^elztern gehöiigen, im Grundbuche der
Herrschaft Reifniz im gerichtlich erhoboien Schaz.
zuügswcrlhe von l533 fi. (Z. M , , gewill igt: und
zur '^olnahme desselben die Nealfeilbiltungslagsaz
züngelt auf den l l . Februar, aus den l l). Vtarz
und aus den l0 . Apr i l »860, jedesmal Vormittags
um ltt Ulir in der VlmtSkalizlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die ltilzudietende Realität
nur bei blr letzten Feill'ietung auch unter dem Schaz
zunqswerthe an den Meistbietenden hintcingegcbcn
werdc.

Das Schatzullgsptotokol!, der Gruudbuckser
lratt und die Lizitalionsbedingnissc können bei d,e
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn <in
gesehen werden.

K. k. Vezir lsamt Rei fn iz, alK Gericht, am
7. Jänner !8S0^

Z T I M " (1) Nr. 30«.
E d i k t .

Mi t Vezug auf das hierämtliche Eoikt uoin 15.
November l 8 « 9 . Z. 4809. wird hiermit bekannt
gemacht, das am 20. Februar 1860 zur zweiten
Fcilbietungstagwhung der dem Anton Modiz von
Oroßoblak gehörigen Nealiläc geschritten wcrocn wird.

K. k. Bezirksamt LaaS. als Gericht, am 20.
Jänner 18ll9.

Z. I N l . (1) Nr. 117.
E d i k t .

Von dem k. k. stadt. dcleg. Vezirksgerichle zu
Neustadt! wird im Nachhange zum disß>urichilichen
Edikte vom 12. September 18Ü9. Z. 8439, hiemit
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen deS Herrn Etelutionösiih'
rers Amand Freiherrn von Schweiger, die mit dieß.
gerichtlichem Bescheide vom 12. September d. I . .
Z 82l>9. bewilligte und aul dcn 9. Jänner 18K0
anberaumte 3. erekulive Feübictuug der. dem Franz
Kobsche, resli. bcssen Vesiyliachfolgcr Josef Wulscher
gehörigen Realität i» Weindorf mit dem vorigen An«
hangc auf den 2l>. März d. I . übertragen worden.

K, k. stäot. deleg. Bezirksgericht Neustadt! den
10. Jänner I860.

Z 1 5 2 7 " ( l ) ^ ^ N r . 207.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Krainburg, als Ge<
richt, wird im Nachhange zum Edikte vom 7. Oklo>
ber 1859, Z. 3129. lund gemacht, daß zu der aus
den 17. i>. M . angeordneten zweiten Tagsahung zur
Feilbieluug deö dem Josef Sorman von Feistriy ge>
hörigen Hauses sich keine Kallstustigen gemeldet habc».
daher zu dcr auch den 17. Februar l. I . bcstimmtln
dritten und lcßten Feilbitluug geschritten wcrdcn wird.

K. l . Bezirken,! Kraixburg. als Gericht am
20. Jänner 18U0.

Z. 164. (1) ^Nr7 l i32 l .
E d i k t .

Da auch dic zweite mit Edikic» ddo. 20. Scp.
tcmber und 17. Dezember 18 l i9 . Z. 407 l u. ü!!2l
bekannt gemachte, am !4 . l . M- abgehaltene erekn>
livc Fcilbiltung des Heiratsguteö pr. 400 fi. C.M.
der Maria Schwolel von Doleinc erfolglos war ; so
wird zur l l l . Feilbictung derselben am 18. Februar
i860 Vormittags 9 Uhr hieramis geschritten werben.

K. l . Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 16.
I ä n m r 18U0.

6 7 ^ " 5 ^ " ^ l ) Nr . lt>35.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Treffen, als Gericht wi,d
dem Anton Zherzhek von Triedödlis, s>inen Erben odcr
sonstigen RechtSoachfc'lgcrn hilvinit eriiuierl:

i is habe Mar ia Koren von TriebSdorf, wider
dieselben dic Klage auf Zuerkcnung reö Oigcnthumls
und Umschrcibui'ss der, im Grundbuch,- u<l Hcrrsch<,fl
Seistnberg «ul> Hop. Nr. l l » vorkommende» Berg-
realilät zu Borst auf ihren Xiamen, auö d^m Titel
der Elschung. «uli ns-:»'^. 7, September 185«, Z.
I « 3 5 , hii iamls eingebrach!, worüb.r zur mü«d!iä)li,
Verhandlung di/ Äa^satzung auf den 7. März i860
sruh 9 Uhr mit dem Anhange dcs §. 29 a. G. O.
angeordnet, und den Octlagttn »vegen ihres uube
s.ulnlen Aufenthaltes Michael Kume! von Mit ter
I,pouz alö l'ui'ulol- all n<'lum auf ihre Gcfayr und
Kosten bestellt wurde.

Bissen werden difselben zu dem Ende verstä,,.
diget, oah sie allenfalls zu rechter ^cit selbst zu er:
scheinen, oder sich einen andern Eachwalter zu be,
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wi ld .

K. k. Bezirksamt Treffen, als Oe.icht, am 7.
September > 8 5 ! ) ^ ^ ^

5 .26. ( , ) " r> '903.
E d i k t

Nor, dem l . k. BezirkSamte Treffen, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Eb sei über daK Ansuche» d.s Barlhelmä Kisu
von Moräutsch, gegen Georg Sidar von Zhatt,ch.
berg, wegen aus dem Vergleiche vom «5. Jun i
. 8 5 3 , 3. 10,5. schuldigen 2« fi, 61 '/ tr^ ost. W
o « c , i " die eretulioe öffentllche ^erste.gerung
der, dem Achtern gehörigen, >m Glundbuche der D,
R O. Kommcnda Neus t^ l l Berg. Nr. ."., 15. 22,
27. 6 und 9 vorkommenden Weiogarten in 6ale,ch
blrg und IV(>vul;ui.n, und zwar Vcs Wmia/nttus »ul,
B e i g N r . , 5 . im gerichtlich «rhobenen Werthe von
22 fi. 80 kr und dcr übrigen obbez.-lchneten Bc lg
realitätcu sammt Gebäuden, im Wc,the ro.. 299 fi.
50 tr. öst. W gcwilliget, U"d zur Vornahme dcr
selben die drei Kfi lbielm.gstc.gsal^gtN auf den o
März , auf den l0 . Ap ' i l u»d auf den 5. Ma> l8«0,
iedcömal Vormi l taB um l l Uhr m der «mtbkanzlei
mit d^m Anhange bestimmt wo.den. daß du feilzu-
bietende N e ^ i l ä l nur bci dcr letzten Feilbictuog
auch uulcr dem Schatzungswerthe, an den Mcistl'ie
tlNdcn l)<ntai>gegeben werde.

Das Echatzul>g6p>olokoll, der Grundbuchs,
ertrakt und die e!zit<>tionsbedingnissk kön:,en bei die
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein
qesehen werden.

Tressen am !8. 5 M ^ ^ l ^ ! 8 5 9 ^ ^
Z. »57. I l ) ' " " N r . 2270,

E d i k l .
Vou dcm k. k. B'zirksamte Tressen, >i!s Ge<

nchl, wird dem Josef Noo.'k uo» K'cinweidel,, un-
bekannten Aufciilhaltcs. u<id seinen allfalligen Eiben
hittmit erillnerl:

Es bade Blasiuö Kißu von Ounische bei Zhatesch
wider dieselben die Klage auf Zuerkennung dcs
Eigenthums aus dem Titel dcr Ersitzuna., und gründ»
l'üchliche Umschreibung auf seinen Nam,n des in
Sonn,nb,rg bei S^plas liegenden, im Grundbuche
:ul Kleinlack «nli lüerg-Nr. 36 vorkommenden Wein»
gartens «ich pr»«» l l . November 1859, Z, 2 l70 ,
hieramls eingebracht, worüber zur mündlichen Ner»
Handlung die Tagsutzun^, auf den 2<». März l860
früh 9 Uhr mit dem Anhang? dcs z, 29 a. G. O.
angeordiltt, und den Getlagten wegen ihres unbc»
kannteil Aufenthaltes Mathias liach von Nesbure
als (^„i'nll)!' l»li nclum auf ihre Gefahr und Kosten
bestell« wurde

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
d.iß sie allenfalls zu rcä'ttr Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Nechlssacke mit dcm aufgestellten Kurator verhau«
delt werden wi ld .

K. k. Bezirksamt Tressen, als Gericht, am
28. November »859.

Z l58, ( l ) Nr. 2367.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamts Treffen, als Ge-
richt, wird dem Hra"z u»d Johann Molschiller von
S t . M a r t i n , Bezirkes l i i t l a i , und ihren allfalligen
unbekannten ^cchtsnaebfolgern hiermit erinnert:

Es habe Andreas Slanger von Gobnik, wider die-
selben die Klage auf verjährt u. Erluschenerllärung der
für die auf seiuer, im Grundbuche von Ziikendof Rcklf.
'^r. l vorkommenden Ganzhube zu Gobink'Nesbure
ain erste» Satze iutabulirlen Verlaßabhaudllmg ddo.
2 i . Jun i »827 « pr. 75 ft. (Z .M. , 8l,!i i»»»;»«» 7.
Dezember »859, Z. 2367. Hieramts eingebracht, »vor.
über zur »nü'ndlichen Nerhaudluna. die Tags^tzung
.»us den 27. März ,860 früh 9 Uhr mit dcm An',
hnige dcs §. 2V a. G. O. angeordnet und den Ge»
klagten wcgen ihres unbekannten Aufenthaltcs Mathias
l̂ ach von Rebblire als l'»il'»ll>i' n<l :»<-l,lm auf ihre
Oefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie üllenf^llö zu rechter Zelt s.Ibst zu trschiinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu dest.llei, und
^nher namhaft zu machen haben, ividrigens dies«
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

Tressen a,n 9. Dezember »859.

^. l59. '^l) ' ^ ^ Nr. 2 4 ^ 1 .
E d i k t .

lUon dem k. k. Bl'zirksamte Tl tssrn, als G<<
richt, wird hiemit bekanrit gemacht:

VS sei über daß Ansuchen der Laibacher Spar-
lasse, unter Vertretung des Herrn D r . N^ck, gegen
Arill'n Duller von Vrundorf , wegm aus d,>m Ur»
theile ddo. 5, November l 8 5 8 , Z. 17629, schuldigen
525 fi, öst, W c. «. <>,, in die erekutive öffentliche
^rrsteigerung der, dem ^»tztcrn gehörigen, >m Grund-
buche oer Herrschaft Sittich des Aeußcrst.'Mles 8nl,
Urb, Nr. ll)7 vorkommend.,, Nealiiät zu B.undorf,
im gerichtlich erhobencn Schatzungöwnthe vcn l020 fi.
25 rr. ö W , , g,williget und zur Vornahme der»
selbrn die Fsilbielun^sla^sdtzungeli aus den 7. März, ,
auf dcn l2 . Apri l und auf den 7. M a i l 8 6 0 . jedes«
mal Vormittags um l l Uhr in dcr GerichlSkalizlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die seil-
zubietende Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dm, EchätzungSwerlhe an den Meist-
bietenden hintangepcben werde.

Das Schatzungsprotokoll, dcr Grundbuchser«
trakt und die iliziialicnsbedingnisse löiuien bei die»
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlbstlinden cin<
gesehen werden.

K. k Bezirksamt Tref fen, als Gericht, aM
28 Dezember 1859.

Z. »6,. ( ' ) ^ ^ ^̂  9iV. 25V0-
E d i k t .

Von dem k. k. !Üez:rkt.amte Tressen, als Ge-
richt, wird hitmit becaniu gemacht:

Es sei über daß Ansuchen der iiaibacher Spar»
kasse, ye^ei, Iises Smollilsch von Skouz, we<,eN
auS dem Urlheile vom 15 Oltcder 1858. Z, 2857, ,
schuldign 59 si, 7'.^ kr. ö. W. «. « o.. in die cll'
kulive öffentliche Versteigerung der. dem ^ t t r " g ^
hörlV.eli. im Grundbuche der Herrschaft Weireldurg
8nl, U,b. Nv. 6 1 , Reklf. Nr . 49, im gerichtlich er-
hobenen SchätzungZwcrlhe oo» 2380 fi. ö. W. , g^
williget mid zur Vornahme derselben die erekutive^
Feilbietu„^5tagsal^!!,gen auf den 12. M ä r z , alls
dcu l6 . April und auf dcn !2 . M a i l 8 a o , jedeZ'.
mal Vormittags um l ! Uhr in der Amlskanzlel
m!t dcm Anhange bestinnnt worden, daß die fcilzU/
bietende Realilät nur bei der letzten Feilbictung auch
unter dem Schätzung5werthe an de» Meistbietenden
hintanaca/bcn werde.

Das SchätzungZvlotokl'll, der Orundbll«vsertratt
und die Lizitalionsbcdinglnsst können bei diesem G " ,
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden.

Tressen am 30. Dezember 1859.


